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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prifungsordnung flr Bachelorstudiengange vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung flr den Bachelorstudiengang Informatik am Fach-
bereich Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom
19.07.20186, zuletzt geandert durch die sechste Satzung zur Anderung der Studien-
gangsprufungsordnung fir den Bachelorstudiengang Informatik vom 21.01.2021,

wird wie folgt geandert.

§ 11b wird hinzugefiigt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (,, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgeman
in digitaler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prufling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung tber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemalR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fur die
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Plagiatsprtfung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

(4) Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digita-
ler Form auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpri-
fung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern
keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale
Ubermittlung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email
an die Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik so-
wie in Kopie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriiferin/des Erstprifers
und der ZweitprUferin/des Zweitprlfers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk
versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Gber
ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmen-
den Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen
Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zu-
satzlich eine anonyme digitale Fassung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiats-
prifung zu verwenden ist. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung

sowie der Druckfassung erforderlich.
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Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prifungsordnung flr Bachelorstudiengange vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung fir den Bachelorstudiengang Informatik in koope-
rativer Form am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hoch-
schule vom 19.07.2016, zuletzt gedndert durch die dritte Satzung zur Anderung der
Studiengangsprifungsordnung fir den Bachelorstudiengang Informatik in kooperati-

ver Form vom 13.03.2020, wird wie folgt gedndert.

8 11b wird hinzugefugt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgeman
in digitaler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemalR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fir die
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Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8§ 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digitaler
Form auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberprifung
der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern keine ab-
weichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Ubermitt-
lung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in Ko-
pie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstpriifers und der Zweit-
priferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt
der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis
mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit
in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von
Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusatzlich eine anonyme digitale Fas-
sung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Zur Fristwah-

rung ist die Abgabe der digitalen Fassung sowie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veréffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der 88 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prufungsordnung flr Bachelorstudiengdnge vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung flr den Bachelorstudiengang Medieninformatik
am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfélischen Hochschule vom
19.07.2016, zuletzt gedndert durch die sechste Satzung zur Anderung der Studien-
gangsprufungsordnung flir den Bachelorstudiengang Medieninformatik vom

21.01.2021, wird wie folgt gedndert.

8 11b wird hinzugefiigt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafn
in digitaler Form auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge kdnnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemaR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fir die
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w Westfilische

Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digitaler
Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung
der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern keine ab-
weichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Ubermitt-
lung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in Ko-
pie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der Zweit-
priferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, fligt
der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis
mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit
in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von
Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kénnen zusatzlich eine anonyme digitale Fas-
sung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Zur Fristwah-

rung ist die Abgabe der digitalen Fassung sowie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prifungsordnung flir Bachelorstudiengdnge vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung flr den Bachelorstudiengang Medieninformatik in
kooperativer Form am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfalischen
Hochschule vom 19.07.2016, zuletzt gedndert durch die dritte Satzung zur Anderung
der Studiengangsprifungsordnung fir den Bachelorstudiengang Medieninformatik in

kooperativer Form vom 13.03.2020, wird wie folgt gedndert.

8 11b wird hinzugefigt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafn
in digitaler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemalR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fir die
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Plagiatsprtfung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8§ 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digitaler
Form auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung
der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern keine ab-
weichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Ubermitt-
lung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in Ko-
pie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der Zweit-
priferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt
der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis
mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit
in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von
Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusatzlich eine anonyme digitale Fas-
sung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Zur Fristwah-

rung ist die Abgabe der digitalen Fassung sowie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veréffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prifungsordnung flr Bachelorstudiengange vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung flr den Bachelorstudiengang Wirtschaftsinforma-
tik am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfélischen Hochschule
vom 19.07.2016, zuletzt gedndert durch die sechste Satzung zur Anderung der Studi-
engangsprufungsordnung fir den Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik vom

21.01.2021, wird wie folgt geandert.

8 11b wird hinzugefugt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafn
in digitaler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge kdonnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemalR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fir die
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Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8§ 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digitaler
Form auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung
der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern keine ab-
weichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Ubermitt-
lung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in Ko-
pie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der Zweit-
priferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt
der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis
mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit
in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von
Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusatzlich eine anonyme digitale Fas-
sung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Zur Fristwah-

rung ist die Abgabe der digitalen Fassung sowie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veréffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) und der Rahmen-

prifungsordnung flir Bachelorstudiengdnge vom 23.12.2015 hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule fol-

gende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Studiengangsprifungsordnung flr den Bachelorstudiengang Wirtschaftsinforma-
tik in kooperativer Form am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfali-
schen Hochschule vom 19.07.2016, zuletzt geandert durch die dritte Satzung zur
Anderung der Studiengangsprifungsordnung fir den Bachelorstudiengang Wirt-

schaftsinformatik in kooperativer Form vom 13.03.2020, wird wie folgt geandert.

8 11b wird hinzugefigt:
§ 11b Schriftliche Ausarbeitungen

Erganzend zu 820 Rahmenprifungsordnung (, Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage
und Prasentationen”) ist es erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgeman
in digitaler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur
Uberpriifung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind.
Sofern keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digi-
tale Ubermittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF)
per Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Gber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagi-
atskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ih-
rem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu.
Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der schriftlichen Ausarbei-
tung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Wird keine anonyme di-

gitale Fassung fristgemalR eingereicht, wird die non-anonyme Fassung fir die
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Plagiatsprtfung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung er-

forderlich.

8§ 15 Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form in drei Exemplaren sowie in digitaler

Form abzuliefern.
§ 15 Absatz 4 wird hinzugefiigt:

Die Bachelorarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digitaler
Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung
der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern keine ab-
weichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Ubermitt-
lung der Bachelorarbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in Ko-
pie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der Zweit-
pruferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, fligt
der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis
mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit
in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von
Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kénnen zusatzlich eine anonyme digitale Fas-
sung der Arbeit abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist. Zur Fristwah-

rung ist die Abgabe der digitalen Fassung sowie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veréffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) hat der Fachbe-
reichsrat des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen

Hochschule folgende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Prifungsordnung fir den Master-Studiengang Informatik am Fachbereich Infor-
matik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 19.07.2016, zuletzt
geandert durch die sechste Satzung zur Anderung der Prifungsordnung fir den Mas-

ter-Studiengang Informatik vom 13.03.2020, wird wie folgt gedndert.

8§ 20 (Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage und Prasentationen) Absatz 4 wird

hinzugefugt:

(4) Es ist erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafs in digitaler Form
auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung der
eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind. Sofern keine
abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Uber-
mittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF) per
Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der
Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank so-
wie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmun-
gen hinzu. Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der
schriftlichen Ausarbeitung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist.
Wird keine anonyme digitale Fassung fristgemal} eingereicht, wird die non-ano-
nyme Fassung fir die Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Ab-

gabe der digitalen Fassung erforderlich.
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§ 25 (Abgabe und Bewertung der Masterarbeit) Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Masterarbeit ist fristgemaf’ in gebundener Form in drei Exemplaren bei
der/dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses sowie in digitaler Form abzulie-
fern. Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen; bei Zustellung der Ar-
beit durch die Post ist der Zeitpunkt der Einlieferung bei der Post malRgebend. Im
Falle einer nicht fristgeméafRken Abgabe wird die Bearbeitung des Themas als
»Nicht bestanden” gewertet. Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die/der Studie-
rende schriftlich zu versichern, dass sie/er ihre/seine Arbeit — bei einer Gruppenar-
beit ihren/seinen entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit —
selbststandig angefertigt und keine anderen als die angegebenen und bei Zitaten

kenntlich gemachten Quellen und Hilfsmittel benutzt hat.

§ 25 Absatz 5 wird hinzugefiigt:

(5) Die Masterarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digita-
ler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpri-
fung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern
keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale
Ubermittlung der Arbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in
Kopie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der
ZweitprUferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk verse-
hen ist, fugt der Prufling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein
Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Spei-
cherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten
zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusatzlich
eine anonyme digitale Fassung der Masterarbeit abgeben, die fir die Plagiatspri-
fung zu verwenden ist. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung so-

wie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel 1l

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veréffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) hat der Fachbe-
reichsrat des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen

Hochschule folgende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Prifungsordnung flr den Master-Studiengang Internet-Sicherheit am Fachbe-
reich Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 19.07.2016,
zuletzt gedndert durch die vierte Satzung zur Anderung der Priifungsordnung fiir den

Master-Studiengang Internet-Sicherheit vom 14.01.2020, wird wie folgt gedndert.

8§ 20 (Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage und Prasentationen) Absatz 4 wird

hinzugefugt:

(4) Esist erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafs in digitaler Form
auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittiungsweg zur Uberpriifung der
eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind. Sofern keine
abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Uber-
mittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF) per
Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der
Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank so-
wie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmun-
gen hinzu. Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der
schriftlichen Ausarbeitung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist.
Wird keine anonyme digitale Fassung fristgemal} eingereicht, wird die non-ano-
nyme Fassung fur die Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Ab-

gabe der digitalen Fassung erforderlich.
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§ 25 (Abgabe und Bewertung der Masterarbeit) Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Masterarbeit ist fristgemaf? in gebundener Form in drei Exemplaren bei
der/dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses sowie in digitaler Form abzulie-
fern. Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen; bei Zustellung der Ar-
beit durch die Post ist der Zeitpunkt der Einlieferung bei der Post maf3gebend. Im
Falle einer nicht fristgeméafRken Abgabe wird die Bearbeitung des Themas als
»Nnicht bestanden” gewertet. Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die/der Studie-
rende schriftlich zu versichern, dass sie/er ihre/seine Arbeit — bei einer Gruppenar-
beit ihren/seinen entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit —
selbststandig angefertigt und keine anderen als die angegebenen und bei Zitaten

kenntlich gemachten Quellen und Hilfsmittel benutzt hat.

§ 25 Absatz 5 wird hinzugefiigt:

(5) Die Masterarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digita-
ler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpri-
fung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern
keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale
Ubermittlung der Arbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in
Kopie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der
ZweitprUferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk verse-
hen ist, fugt der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein
Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Spei-
cherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten
zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusétzlich
eine anonyme digitale Fassung der Masterarbeit abgeben, die fir die Plagiatspri-
fung zu verwenden ist. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung so-

wie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel 1l

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) hat der Fachbe-
reichsrat des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen

Hochschule folgende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Prifungsordnung flr den Master-Studiengang Medieninformatik am Fachbereich
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 19.07.2016, zu-
letzt gedandert durch die sechste Satzung zur Anderung der Priifungsordnung fir den

Master-Studiengang Medieninformatik vom 13.03.2020, wird wie folgt gedndert.

8§ 20 (Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage und Prasentationen) Absatz 4 wird

hinzugefugt:

(4) Es ist erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemal? in digitaler Form
auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpriifung der
eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind. Sofern keine
abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Uber-
mittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF) per
Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, fligt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der
Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank so-
wie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmun-
gen hinzu. Priflinge konnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der
schriftlichen Ausarbeitung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist.
Wird keine anonyme digitale Fassung fristgemal} eingereicht, wird die non-ano-
nyme Fassung fur die Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Ab-

gabe der digitalen Fassung erforderlich.
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o I

§ 25 (Abgabe und Bewertung der Masterarbeit) Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Masterarbeit ist fristgemaf? in gebundener Form in drei Exemplaren bei
der/dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses sowie in digitaler Form abzulie-
fern. Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen; bei Zustellung der Ar-
beit durch die Post ist der Zeitpunkt der Einlieferung bei der Post mafgebend. Im
Falle einer nicht fristgeméafRken Abgabe wird die Bearbeitung des Themas als
»nicht bestanden” gewertet. Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die/der Studie-
rende schriftlich zu versichern, dass sie/er ihre/seine Arbeit — bei einer Gruppenar-
beit ihren/seinen entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit —
selbststandig angefertigt und keine anderen als die angegebenen und bei Zitaten

kenntlich gemachten Quellen und Hilfsmittel benutzt hat.

§ 25 Absatz 5 wird hinzugefiigt:

(5) Die Masterarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digita-
ler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpri-
fung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern
keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale
Ubermittlung der Arbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in
Kopie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der
ZweitprUferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk verse-
hen ist, fugt der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein
Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Spei-
cherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten
zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusétzlich
eine anonyme digitale Fassung der Masterarbeit abgeben, die fir die Plagiatspri-
fung zu verwenden ist. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung so-

wie der Druckfassung erforderlich.

369



Amtliche Mitteilungen Nr. 28 der Westfélischen Hochschule vom 18.08.2021

w Westfilische

Hochschule

Gelsenkirchen Bocholt Recklinghausen

Artikel 1l

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfélischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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.

Aufgrund der §8 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Gesetzes zur Ande-
rung des Hochschulgesetzes vom 12.07.2019 (GV. NRW. S. 377) hat der Fachbe-
reichsrat des Fachbereichs Informatik und Kommunikation der Westfalischen

Hochschule folgende Satzung erlassen:

Artikel |

Die Prifungsordnung flr den Master-Studiengang Wirtschaftsinformatik am Fachbe-
reich Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 19.07.2016,
zuletzt gedndert durch die finfte Satzung zur Anderung der Priifungsordnung fir den

Master-Studiengang Wirtschaftsinformatik vom 13.03.2020, wird wie folgt gedndert.

8§ 20 (Schriftliche Ausarbeitungen, Vortrage und Prasentationen) Absatz 4 wird

hinzugefugt:

(4) Esist erforderlich, dass schriftliche Ausarbeitungen fristgemafs in digitaler Form
auf dem vom Priifungsamt festgelegten Ubermittiungsweg zur Uberpriifung der
eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzugeben sind. Sofern keine
abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale Uber-
mittlung der schriftlichen Ausarbeitung im Portable Document Format (PDF) per
Email an die Hochschul-Email-Adresse der Erstpriferin/des Erstprifers. Sofern
die Arbeit nicht mit Sperrvermerk versehen ist, flgt der Prifling der Arbeit zudem
eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein Einverstandnis mit einer zum Zweck der
Plagiatskontrolle vorzunehmenden Speicherung der Arbeit in einer Datenbank so-
wie ihrem Abgleich mit anderen Texten zwecks Auffindung von Ubereinstimmun-
gen hinzu. Priflinge kénnen zusatzlich eine anonyme digitale Fassung der
schriftlichen Ausarbeitung abgeben, die fir die Plagiatsprifung zu verwenden ist.
Wird keine anonyme digitale Fassung fristgemal} eingereicht, wird die non-ano-
nyme Fassung fir die Plagiatsprifung verwendet. Zur Fristwahrung ist die Ab-

gabe der digitalen Fassung erforderlich.
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o I

§ 25 (Abgabe und Bewertung der Masterarbeit) Absatz 1 wird geandert:

(1) Die Masterarbeit ist fristgemaf? in gebundener Form in drei Exemplaren bei
der/dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses sowie in digitaler Form abzulie-
fern. Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu machen; bei Zustellung der Ar-
beit durch die Post ist der Zeitpunkt der Einlieferung bei der Post maf3gebend. Im
Falle einer nicht fristgeméafRken Abgabe wird die Bearbeitung des Themas als
»Nnicht bestanden” gewertet. Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die/der Studie-
rende schriftlich zu versichern, dass sie/er ihre/seine Arbeit — bei einer Gruppenar-
beit ihren/seinen entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit —
selbststandig angefertigt und keine anderen als die angegebenen und bei Zitaten

kenntlich gemachten Quellen und Hilfsmittel benutzt hat.

§ 25 Absatz 5 wird hinzugefiigt:

(5) Die Masterarbeit ist gleichzeitig mit der Abgabe der Druckfassung auch in digita-
ler Form auf dem vom Prifungsamt festgelegten Ubermittlungsweg zur Uberpri-
fung der eigenen Urheberschaft der Arbeit der Studierenden abzuliefern. Sofern
keine abweichende Regelung zur Ubermittlung getroffen wird, erfolgt die digitale
Ubermittlung der Arbeit im Portable Document Format (PDF) per Email an die
Hochschul-Email-Adresse des Prifungsamts der Fachgruppe Informatik sowie in
Kopie an die Hochschul-Email-Adressen der Erstpriferin/des Erstprifers und der
ZweitprUferin/des Zweitprifers. Sofern die Arbeit nicht mit Sperrvermerk verse-
hen ist, fugt der Prifling der Arbeit zudem eine schriftliche Erklarung Uber ihr/sein
Einverstandnis mit einer zum Zweck der Plagiatskontrolle vorzunehmenden Spei-
cherung der Arbeit in einer Datenbank sowie ihrem Abgleich mit anderen Texten
zwecks Auffindung von Ubereinstimmungen hinzu. Priiflinge kdnnen zusétzlich
eine anonyme digitale Fassung der Masterarbeit abgeben, die fir die Plagiatspri-
fung zu verwenden ist. Zur Fristwahrung ist die Abgabe der digitalen Fassung so-

wie der Druckfassung erforderlich.
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Artikel 1l

Diese Anderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung in den Amtlichen

Mitteilungen in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs
Informatik und Kommunikation der Westfalischen Hochschule vom 07.07.2021 und

der Genehmigung des Prasidiums vom 11.08.2021.

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Dekan des Fachbereichs Informatik und

Kommunikation der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Henning Ahlf

Bekannt gegeben und veroffentlicht durch den Prasidenten der Westfalischen Hoch-

schule Gelsenkirchen, Bocholt, Recklinghausen

Gelsenkirchen, 13.08.2021 Der Prasident der Westfalischen Hochschule

gez. Prof. Dr. Bernd Kriegesmann
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	3. Änderungssatzung BA-MI_Medieninformatik_13.08.2021
	Siebte Satzung zur Änderung der Studiengangs-Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang Medieninformatik am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfälischen Hochschule
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	8. Änderungssatzung MA-IS_Master_Internetsicherheit_13.08.2021
	Fünfte Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für den Master-Studiengang Internet-Sicherheit am Fachbereich Informatik und Kommunikation der Westfälischen Hochschule
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